
Wiesbadener

Ro . SL Freitag den 18 . April L8S « .

Die zur Unterhaltung deS MuseumSgebändeS dahier aufgenommenen
Arbeiten , bestehend in :

Dachdeckerarbeit , veranschlagt zu . . 22 fl , 19 fr .
Glaserarbeit ......... 16 „ 86

fotten Samstag den 19 . April l . I . Morgens 11 Uhr öffentlich an den
Wenigstsordernden versteigert werden .

Lusttragende werden mit dem « nfügen eingeladen , daß -der Etat am
Morgen vor der Versteigerung auf dem Bureau der mrterzeichneten Be¬
hörde enigesehen werden kann .

Wiesbaden , den 14 . April 1856 . Herzog ! . VerwaktungSamt .
. ____________________________ Dr . B usch .

Bekanntmachung .
Samstag den 19 . April Vormittags 11 Uhr wird die Grundarbeit bei

Fassung einer weiteren Quelle des HvlzbornbrunnenS , sowie bei Versetzung
des Brunnens auf dem Theaterplatz und Errichkung eines BrunneuS in
der HSfnergasse wegen eingelegten AbgebotS nochmals wenigstnchmend in
dem hiesigen Rathhause vergeben .

Wiesbaden , den 16 . April 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Notizen .
Heute Freitag den 1« . April Vormittags 10 Uhr :

Fortsetzung der Hol,Versteigerung in dem Domanialwald Distrikt Birken .
Obersörstcrei ChausseehauS .

W BLnie ’
s Arena

“

W
auf dem Schloßplatz .

Heute Freitag den 18 . April 1856 :

Elfte große Vorstellung
der Künstler - und Ballettänzer - Gesellschaft .

Aufang 7 % Uhr .
1685 Hochachtungsvoll Carl Knie aus Wien .

per Fläschchen 9 fr . ji | ? Flaschen Wein bei
1830 II . Wen ® ,



Ur . Husch .364

Ein noch in gutem Zustande befindliches Hintergcschirr nebst

Tragsattel ist zu verkaufen Graben No . 3 . 1810

< Mein Lager befindet sich von heute an in >

t meinem Hause „ zum Ritter "
, SonnenbergcrZ

< Thor 9lv . 2 . i
$ i44i Salomon Herz Wl ittwe . >

Weiße und gelbe Johanniskartoffeln zum Setzen sind zu verkaufen

Stringaffe No . 4 .
ls0 ‘

Spargesellschaft zu Wiesbaden .

Mit dem beginnenden Frühjahre , wo der Arbeitsverdienst wieder allge #

mein geworden ist , ergeht an Alle , denen im Hinblicke auf die barten

Entbehrungen des kaum überstandenen Winters die Verbesserung ihrer

Laar wahrhaft am Herzen liegt , die freundliche Einladung , der feit 18n .

in erfreulichem Fortschritte begüffenen Spargesellschaft beizutreten , um durch

ein weises Sparen zu gehöriger Zeit die Mittel zur Bekämpfung der No h

deS Winters sich selbst zu beschaffen .

Nach 6 . 4 der Statuten beginnt tue Einzahlung der Sparbetrage

mit dem dritten Sonntage im Monat April , also für die Sparpertove

von 1856 mit Sonntag , den 20 . l M .

Die Herren Kaufmann I . Ph . Altstätter , Lchreinermeister Berner ,

Tünchermcister 2lnt . Burkart , Bürgermeister - Adjunki Coulm , Tuncheumeilter

I . Cramer , Kaufmann W . Eichborn , Schuhniachermeister G . Ellmer ,

Amtmann Ferger , Bürgermeister Fischer , Bäckermeister W .

Fabrikant H . Löwenherz , Hof - Kupferschmied ii . Geineinderath I . L . Mecker ,

Lederhändler und Gemeinderath I . C . Nathan , Tapezierer und Gemeinde ,

rath L . Nicol , Tünchet meister I . Walther Jun . , Stadtrath Weil , sowie

der Unterzeichnete bilden den Borstand der Spargesellschaft pro 1836 .

Es sind diese Herrn zur Empfangnahme der Spareinlagen vom nächsten

Sonntag an bereit , wobei dieselben den Sparern nach Maßgabe der Sta¬

tuten die nöthigen Mitiheilungen zur Bollziehung derselben erthetlen und

etwa vorliegende Zweifel beseitigen werden ; eS werden dieselben ferner für

die verzinsliche Anlage der ihnen überlieferten Spareinlagen , sowie für

deren Berwendung oder Rückzahlung je nach dem Wunsch deS Sparers

am Schluß der Sparperiode Sorge lragen .

Im Allgemeinen wird hier noch auf den demnächst dem Druck zu über #

gebenden Rechenschaftsbericht über die Tätigkeit der Spargesellschaft tn

1855 Bezug genommen und verbindet der Vorstand unter Wiederholung

der wohlgemeiiiien Einladung zum Beitritt die Versicherung , daß er nut

Uneigennützigkeit , Aufopferung und einer durch Erfahrung gereiften Um¬

sicht die Geschäfte der Gesellschafi leiten wird .

Wiesbaden , den 17 . April 1856 .
Der Secrctatr der Spargesellschaft .



Bei B . S . Berendfohn in Hamburg ist erschienen und in der

Chi *. II . DreldeVsehen Duchhandlunff zu haben :

Keine

Hautkrankheitm mehr !

Nnthgeber für Alle ,

welche an HautauSschlägen , Flechten , Finnen , Hautjucken , Salzfluß , Eiter -

flechten , Bläschen u , s. w . leiden , sich in wenigen Tagen von diesem
Nebel gänzlich zu befreien .

Resultate einer fünfzigjährigen , stets bewährten

Praxis .

Von Di *. Frwup , 1 . . Gerrite .

Eleg . broch . Preis 21 fr .
Die Haut «, und namentlich die Flechtenkrankheiten gehören zu den Uebeln ,

welche , ohne gerade gefäbrlich zu sein , dennoch so unangenehm und be¬

lästigend werden , daß jeder an denselben Leidende sic um zeden Preis loS -

zuwerden wünscht , und eben dadurch gar leicht schädlicher Pfuscherei zum

Opfer wird . Um so nützlicher , hoffen wir , wird daS obige Büchlein den

Leidenden werden , indem eS daö Wesen der Hautkrankheiten gründlich
und faßlich darlegt , die Ursache und Entstehungswcise derselben deutlich
auseinander setzt und praktisch wirksame Rathschlägc zur Verhütung und

Beseitigung dieser Uebel giebt . Dr . Emme . 1

Der heutigen Nummer des TagblattS liegt der ProspectuS einer Ge¬
schickte der Befreiungskriege 1813 , 1814 und 1813 von

Friedrich Förster bei , und erlaube ich mir auf dieses schon seit vielen

Jahren mit Spannung erwartete Werk , welches Jedermann eine anziehende
Lectüre bieten wird , aufmerksam zu machen , und zu recht zahlreicher Sub¬

skription ergebenst einzuladen . DaS rrste Heft ist erschienen und bei mir

vorrSthig . 1831

Buch - und Kunsthandlung von Wilh . Roth .

Geschäfts - Empfehlung . |
» Unterzeichneter macht hiermit bekannt , daß er sich dabier als

। Uhrmacher etablirt und empfiehlt sich im Verkauf schöner Pariser «

PendulS , goldener nnd silberner Eylinder - , Anker - , Spindel - und I
■ Schwarzwälder - Uhren , sowie in alten Arten Reparaturen derselben , «
1 mit Versicherung pünktlicher und reeller Bedienung . c

F . Isselbacher . <
' 1759 untere Webcrgaffe No . 13 . >

Nächsten Montag , Dienstag und Mittwoch lasse ich Steinkohlen in

Biebrich auSladcn .
'

J, . Mhirbwff . 1832

Golvgasse No . 7 sind Matzen zu verkaufen . 1769



Großes Niederländisches
Affe nt he ater .

Heute Freitag den 18 . April und die

folgenden Tage meines Aufenthaltes findet
täglich eine Hauptvorstellung präcis
7 Uhr Abends statt .

DaS Nähere besagen die Zettel .

1744 L . nruchmann .

Alle ariitttw und schwarzen Thee von 1 fl . 20 fr . an bis zu

4 fl . 48 fr . per Pfund bei Chr . Nitzel Wittwe . 1714

Wohl zu beachten .

Deutsche « und ewigen Kleesamen Prima - Qualität , sowie ächten Gras -

famen in drei Sorten billigst ,

frisches relnschmeckendeö MaiSgries und Hirse per Pfund 5 fr . ,

süße ranchsreie Zwetschen , Bamberger ä 7 fr . , fränfische ä 8 fr . , tür¬

kische ä 12 fr . per Pfund ,

ReiSgelse per Pfund 8 fr . ,

Apfelgrlee „ „ 10 , 12 und 14 fr . ,
Birn - , Zwetschen - und Traubengel ^ e 16 fr . per Pfund
feinstes Tafclgelee 18 „ „ „

harte Talgseife 12 und 14 „ „ „

„ Kernseife 16 „ 18 „ „ „
gelbe Harzftife 12 „ 16 „ „ „
Talglichter ......... 22 „ „ „
Stearinlichter Prima - Qualität . . 34 „ „ „
reinstes Alpenschmalz 31 „ „ „

sowie alle übrigen Colonial -Waaren billigst empfiehlt
A . Theis ,

1833
______________

(SS der Langgasse und deS MlchelSbergS .

Selterser Wasser ist stets frisch zu baden bei

1833
__________ _ __ ___

A . Theis , Langgaffe No . 1 .

Ein hölzerner Purnpenstock , cirta 15 Fuß lang , | n einer 3au <f )tn ,

pumpe sich eignend , fleht billig zu verkaufen . Wo , sagt die Erped . 1834

Elleudogcugasse Ro . 11 können ein bis zwei Realschüler oder sonstige
Kinder , welche eine hiesige Schule besuchen , gegen vortheilhaste Bedingungen
Kost und LogiS erhalten . 1008

Stellen - Gesuche .
Ein brave - und reinliches Monatmädchen wird gesucht . Wo , sagt di «

Erped . d . Bl . 1824

Ein Mädchen , welches nähen und etwas bügeln kann , wird bei ziemlich
« nvachfene Kinder gesucht und kann gleich eintreten . Näheres in der Erped .
diese » BlatwS . 1835

Ein junger Mann sacht eine Stelle alö Hausknecht . Daö Nähere in

der Expedition d . Bl . 1836

bei Partien
billiger ,



Logis - Vermiethungen .
c» rsch«lntn Dienstag , un » Freitag, .)

Am Markt No . 42 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 1598
® Aerostraße und der Allee No . 25 ist im zweiten Stock eine

Mündliche möblirte Wohnung mit 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zubehör gleich zu vermietben ; ferner daselbst daS von Herrn Dr . Herr

t
^ Oßrite l ' ogtö , wegen WohnortSverändernng desselben , anfangs Mai

ohne Möbel zu vermicthen .
'

, 837
Ellenbogengafse No . 10 ist ein Logis zu vermiethen . 1838

9 No . 18 ist ein Logis auf den 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres bei G . g . Hehel jun . 1725

* 6 e nJ' c r9 ■*4 ift ein angenehmes möblirteS Zimmer zu vermiethen 1537

Kapelleiistraße No . 10 ist ein kleines möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 172s

Älrchgasse No . 23 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 1839

Vaffc No . 31 ist ein möblirtes Zimmer mit
Kablnet zu vermiethen . 5923

10 bic Wohnung , welche seither von Herrn Hos -
gertchtSrath Gieße bewohnt war , auf 1 . Juli a nde,weit zu vermiethen ;dieselbe besteht auö 7 Zimmer » , Gliche , 4 heizbaren Dachkammern ,Steuer und Holzstall , Mitgebrauch des Trockenspeichers , der Waschkücheund der Pumpe . •

1602^

zu
^

vermwthen
3 tin " ' ° blirteS Zimmer mit Alkoven gleich

ergasse No . 32 ist im zweiten Stock eine Wohnung und im Hin -
igfbaube eine desgleichen mit Werkstätte zu vermiethen . 1840

s
" ^ . L " lle No 2 in der Bel - Etage sind 2 bis 3 möblirte Zimmer

sogleich zu vermiethen . ] 84l

siLC ^ nVafi e
« >

0 , l2 ,
if ‘ cfn fk,ne6 wöblirteS Zimmer zu vermiethen . 18422

vermiethn /
34 f 11 $ 0ßf6 im Hinterbau aus den 15 . Juni zu

OV ise bei Metzger Seewald ist eine Wohnung ansdieStta ^
gehend , aus den 1 . Juli zu vermiethen . 1606t^ aal gaffe 15 ist ein möblirtes Zimmer und Kabinet ^ u vermiethen . 1844

Sonncnbergerthor No . 1 ist ein Laden mit
Comptoir auf den 1 . Juli zu vermittln . Das
Nähere bei G . D . Schmidt . , 542

® oniitnbtH | ft Thor No . 2 ist ein Laben . Eomp -
to r nebst Wohuung auf 15 . Juni und im Seitcn -
b « u ein vollständiges Logis ans 1 . Juli zu de -

0 1845
17 $ untern Stock ein Zimmer , zwei

au h » ! i
Epeicherkammer , Waschküche , Holzstall und Bleichplatz ,auf deu 1 . J „ n vermielhen .

V
1730

5 ? 0 - 13 eine Mansardwohnung zu vermiethenund gleich auch später zu beziehe « . 1789



Eine freundliche Wohnung , 6 Zimmer nebst Zubehör enthaltend , ist mit

oder ohne Garten zu vermiethen und gleich zu beziehen . Näheres Jur » '

Jn
'

Künstl
'
er ' S

^

LandhauS im Nerothal ist der mittlere Stock tm Ganzen

oder gctheilt , bestehend aus einem größeren und drei kleineren Zimmern ,

sodann im unteren Stock 1 Zimmer mit Nebenzimmer , möblirt , zu ver¬

miethen . Auch kann ans Verlangen eine Küche eingerichtet werden . 1677

In meinem Hause Taunusstraße No . 29 ist die Bel - Etage zu ver¬

miethen und kann sogleich bezogen werden . Wilhelm Rucker . 1678

To be let furnished a sitting room and bed room in the bei etage .

Apply at Revd . G . Stuart , Erbenheimer Chaussee . 1735

Der »weite Stock meines Hauses am Sch ter stein er weg ist zu vermiethen ,

L . Marburg . 43 ? 8

Mein an der Erbenheimer Chaussee gelegenes , neuerbautes Landhaus wird

wegen bevorstehender Abreise der dcrmaligen Bewohner leihsallig . Hieraus

Reflectirende wollen sich gefälligst an mich wenden .

I . I . Mohler . ij ' Oa

Eine kleine Wohnung ohne Möbel , bestehend auS einem Zimmer mit Küche ,

kann gleich bezogen werden . Wo , sagt dir Erpedition d . Bl . 1806

In der Langgasse sind 2 Zimmer ohne Möbel zu vermiethen . Näheres

in der Crpediiion d . Bl . K
1848

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer mit Cabinet durch das CommissionS - Burean von

227 C . Leycndecker SS Comp .

Gottesdienst in der Synagoge .

Freitag Abend Anfang 6 */ . Uhr .

Sabbath Morgen . . . . . „ 7 *

Pesachfest Vorabend . . . . . «
«

4 "

„ Morgen . . . . . » 8 »

„ Abend ....... ii 7/ * *

Halbfeiertage Morgens n 6 ' / » «

Frucktpreife vom IT April .

Rother Waizen ( 155 Pfd .)

Wle «bad ^n !
"

cn
'
17

'
Aprtt ^ 85k

" '
d ° litti - Eommiffari - t .

v . ut u p 11 .' i

Für das Denkmal des frei . KirchenrachS Dr . Schultz

' ' "
sei

' ’
yürflrrmetfler98i f <t>er : von Maurermeister Wild . Rücker 8 ff . 6 kr ., von C . M .

1 fl , von Hinanzeremtant Di - hler 30 kr . , zusammen 9 ff . 36 ft . .
Bei Staaisp . ocurator Reichm - n » : vo » W . 10 ff. , von B . W . I fl , » « « G . 2ff _

«

von Fräulein ($ . G . und Fran Dr . 9 . zusammen 4 ff ., von einem Ungenannten aus

Höchst 5 ff ., zusammen 22 ff . 42 ft . , „ »     fl
Bei der « rvedition de » Taablatte « : von einem Ungenannten 5 fl . , von B - t z ü -,

von F . 1 ff ., von Haushofmeister Sartorius 2 fl ., von Rchk . R . Sch . 2 ff . , von « . Je .

1 ff . 45 fr . , von 6 . T . 2 ff . , von T . 1 ff ., vor » ® 2 ff

Wiesbaden , 17 . Avril . Bei der gestern in u

b <r sechsten Klaffe 129 . Stadtlotterie ffelen auf nachfolgende Nummern die feige,cgi

Preise : No . 21,602 und 8664 jede ff. 1000 . / P „ . _ _ —2 _ L—



Drei Junitage in Chauncy Manor .
Bon Silverpen .

( Fortsetzung au » Nro . 88 )
Eine trockene Zustimmung erfolgt , und Jeannette und Susanne fahren

fort . Tlppins und Tidd ziehen sich in ein benachbartes Kaffeehaus zurück ,wo sie ein Frühstück mit dem gebratenen Geflügel und Xeres halten —
dann bestellen sie ein verschwenderisches Mittagessen in einem Hütei , dessen
Oberkellner ihr tntimster Freund ist , und machen schließlich ihre Einkäufe ,deren Kostenbetrag als Seife und kleine Auslagen wieder in ihren Beutel
fallen soll .

Gegen fünf Uhr kommen sie nach Hackney und haben bald die enge ,
altmodige »Straße , welche die Adresse nennt , gefunden . In einem kleinen ,
anstadig anösehenden Hause , dessen ausgeräumie Möbeln und leere Zimmer
verralhen , daß in wenigen Tagen ein Berkaus stattfinden soll , wohnt Miß
Gordoii . Susanne empfängt sie an der Thür mit Augen , die noch stärker
geichwollen sind als am Morgen , und führt sie in ein Zimmer , unter dessen
geringer Einrichtung sich ein Schrank mit Büchern und ein schönes Oel -
gemalde befindet . Es ist das Portrait von Jeannctten ' s Vater , wie die
Aehnlichkeit mit ihr und seine Kleider als Geistlicher erkennen lassen .
Jeannette und Susanne haben soeben Thee getrunken , und die Erstere ist
bereit zum Fortgehen .

1

— „ Leb '
wohl , thcure Susanne, " — sagt das junge Mädchen , seine

Freundin umarmend „ Du sollst oft Nachrichten von mir erhalten .T >arum nimm Dich jetzt zusammen . Ich und Archibald lieben Dich herzlich ,wie Du weißt . ( aß mich wissen , wie eö Dir in Deinem neuen Zimmer
gefallt , und wie es mit der Arbeit geht , die Dir versprochen worden tftLu und Archibald sollt mich Beide

'
besuchen . Sei wptz nLm « uliebes Portrait in Acht und seine Bücher ; und wenn ichsie in meinem

Zimmer aufstellen kann , so sollst Du sie mir nachsenden .
"

...
"̂

m
£r T ' dd

,
ihr Wort dazu geben , denn sie betrachtet es wie

“ ST * 111 , f6cn $ ranf zu gießen . „ Meine Herrschaftf ? ntn und da Ihr Zimmer klein scyn wird , kann auchkein Plunder zugelaffen werden . " ' w

Sie erhält keine Antwort , obwohl die unglaublich schadenfrohe Belei «

sie
^

in
'
s 6aVf?dßtnben

bCnn hcf fa “ cn Zeannetten ' S Thräuen , wie

Sie fahren nach Botolph Lane in tzer City . Hier bei einem der
angesehensten City - Kaufleute ist Jeannetten ' s einziger Bruder , ein Knabe

« » - " h » ei . M « . « a und 8, » | d „ schon snst i «

'

^ ^ " ibzimmer hinauf , ungefvlgt von Tidd und Tippin « , und
hmr sagt sie noch einmal Lebewohl .

F

- „ Sei fleißig und brav , Archie, " - sagt sie - „ und die Herren
ml

* ' • • rofrt ’cn guttg gegen Dich seyn . Vor allen Dingen vergiß jaNichts von dem , was Papa Dich gelehrt hat . " " ° p Ä

z - ,
Der Knabe verspricht Alles , und sagt , er will sie in Chauncy Manor

tÄ "
; nieJe • O “ uxdMttnP » Zählen , was für Dämonen Tidd und

bÄ f * . ,
leyu scheinen , aber sie hält eö für das Beste zu antworten ,daß es schc ne , als ob man ihm nicht gestalten roate , zu ihr zu kommen .

FnmmT . /V 2lc *<>nncn rull ' s nicht verwehren , wenn ich in
'
s Dorf

mme und mich ein klein wenig in den Park schleiche / — sagt der

von
ba Dich srhcn , Jeannette , wenn auch nur° n WeUtme

( Forts , folgt . )



1

Nachmittag «
2 Uhr 15 M
5 v 55 ff
8 ft 25 f(

in ,

Hessisch « Ludwigs -Bahn .
Abgang von Mainz .8 Uhr .

Nachmittags :

Paris .

trank furt , 17 . April 1856 .

92

75

319

82

Vereins -Loose ä fl . 1045

ll eeliiel in fl . süddeutscher Wahrung .

I - I 4 %Di «conto

Pistolen .

Prewss Tbl

Abend «

Abends

Nachm .

Abend «

10 Uhr .

10 Uhr .

102 ' /,
89
93
44 ' Zi

102 ' /,

SO
5

Geld

86 ' /;
41
K2 ' /,

157 */,
103

89 ' /,

83 »i,
90 ' /.
75

132

Pr . Frdrd ’or
Ioll . 10fl . 8t .

11 . 54
381 - 379

451 -45

35
45

Morgen « 8 }
Abend » 8 ,

102 ' /,
89
80
47 ' /«
99
8 » »/«
31 ’ /,
28
92 ' /,
85 ' /,

121

kn */»
88 - /,
79 - /,
47
98 ' /,
89 ' /«
81 */,

92 ’ /,
85

120 ' /,
» 17

4 ,

'110

Coblenz ( Silwagen ) .
nfir Morg 5 — 6 Uhr .

y (,t
'

Rawm . 3 — 4 Uhr .

87 - /,
40 ' / ,
24 ’ /,
93 */,
63 ' /«
97
55 */ ,

Polen . 4 */ , Oblig . dcdl . 5flO
Kurhens . 40Thlr . Looee b . lt

, Friedr . - WHb .-Jiordb .
Gr . Besten . 4 } 7 , Oblig . . .

4 «/ . ditto . .

Morgen - 8

Nach « . 8

nähme Dienstag » .

( via Calais . )
Nachmittags 4 } Uhr .

4i ■» » > .

100 */, 100 ' /,
120 ' /, 119 ’ /,
105 ' /i 105 ' /«
105 ’ /, 105 */,
89 ' /, ; 88 ’ /,

105 ’ /,
' 105 ' /,

, 3 | • / » ditto . ,

1 fl . 50 Loose . -
fl . 25 Loose . .

Baden . 41 *7 . Obligationer

. 3 j7 , dittov . 1842
fl . 50 Loose . . . -

Morgens :
0Uhr25M .
9 „ - ,

11 .. 20 „ * )
* ) Direkt nach

2 Uhr 10 M . * )
5 „ 40 „

75 -/i

88
40 ’ /,
24 ’ /«

63 ’ /«
97 -/,
56

9 „
12Rhcingau ( Eilwagen ) .

sr
“
i

Nhm * W LLÄL M « . . .

Amsterdam fl . 100 k . 8 .

Augsburg fl . 100 k . 8 .

Berlin Thlr . 60 k . 8 . .

Cöln Thlr 60 k . 8 . . .

lUmburg MB . 100 k . 8

Leipzig Thlr . 60 k . 8 .

92 ' /, .
N2 ’ /« ' 12 - /,

33 ' /, 38 ' /«

Hochh . Silb . . 24 -34 - 30

( fonf . Ma . t T. n W. SrliwirnthiU .
lUnd -pncat . , . -

£ )iud und Vertag unter Verantwortlichkeit von A . ScheUcuberg .

'
fl . g . 43 -42 ^ 20 Fr .- 8t . . .

9 . 56 | -55j Engi . Bover

g 501 49 } Gold al Mco

5 . 35 34 Preis , Tbl

. 82 ' / ,
• 9 ’ /,

|
9 ' /.

ße1s
’

en . 4r/ ;
Obl .i . F . k28k ,

Bayern . 47 . 0hl . v . l850b . R .
3

3 } * / . Obligationen*
Ludwigsh . -Bexbacb

WürtUmb . VCI . Oblig - b . K .

317 . ditto

.Sordin . 57 . Obi . i . F . k 28kr .
Sardinische Loose

’losk . 5 7 . Obl . i Lr . h 24 kr . l

- 98 ' /«
87 ' /« 86 ’ /«— “ *

157 ' /.

i Pap .
87
41 */«
63

« « t - sbadener tLaliche Posten . u . Abgang
« Mn « een Wl . »bad -n . « nt -mst In « «- - bsdenl! der CifenbahnzUge .

Mainz , Franksurt ( Eisenbahn )
Abgang von Wiesbaden .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9 ! « ) . N
Morgens : i Nachmittag « :

Nachm . 2,5 } . 10Uhr . 9la * m . l,4 ; , 71,10 ^ 1 .^
Limburg ( Silwagen ) . 8 „

Uhr . Mittags 12 } Uhr . | 10 „ 15 „ .
nr . r Abend » 9 } Uhr . j ------- -—U ) — - - « Ankunft in Wiesbaden

Morgen « : 1 Nachmittag « :
7 Uhr 30 Mr, / 2 Uhr 55 Win .

- ' ' 15 „

London Lst . 10 k . 8 ..... 120 ’ /, 120 */,
Mailand in Silb . Lr . 250 k . 8 101 ' /, 101 «
Paris Fra . 200 k . 8 ..... 94 ’ /, ;

94 ’ /,

Lyon Fra . 200 k . 8 ...... 94 /, 14 »
VVien . fl . 100 C . 'k . 8 . . . . . 118 ’ /, 118 */,

, -fl . 35 Loose . . . -

Nestau . 47 . Oblig . b . K . j
, A } ditto . .

, fl . 25 Loose . . . .

Schmb . -Lippe . 25 Thl .Loose

Frankfurt . « } ' / . Ohl . >v .1839
3 »/., Obligationen

w 3 «/ , Bankacticn
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